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Mehrbedarf für Förderungen im Umweltbereich
Evaluierung der drei Vorhaben „Begrünungsbüro“, 
„Klimapark“ und „Biodiversität und Klimawandel“
Produkt 33561200 Förderungen von Einrichtungen und Projekten im Umweltbereich
Beschluss über Finanzierungen ab 2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08543

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates
vom  26.07.2017
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin
wie in der Sitzung des Umweltausschusses am 20.06.2017. Der Ausschuss hat die 
Annahme des Antrages empfohlen.

1. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die jeweilige Evaluierung der 
drei Vorhaben "Klimapark", "Begrünungsbüro" und "Biodiversität und Klimawandel" in 
2017 weiterzuführen und dem Stadtrat einen Entscheidungsvorschlag über eine 
mögliche dauerhafte Förderung ab 2019 im ersten Halbjahr 2018 vorzulegen. 
Der am 19.11.2015 gefasste Beschluss (Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 04360) ist 
damit überholt.

2. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die einmalig für 2018 
erforderlichen Haushaltsmittel i.H.v. 100.000 € zur Unterstützung des Vereins Green 
City e.V. bei der Durchführung des Vorhabens „Begrünungsbüro“ im Rahmen der 
Haushaltsplanaufstellung 2018 bei der Stadtkämmerei zu beantragen.

3. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die einmalig für 2018 
erforderlichen Haushaltsmittel i.H.v. 100.000 € zur Unterstützung des Vereins Bund 
Naturschutz in Bayern e.V. bei der Durchführung des Vorhabens „Ein Klimapark für 
München“ im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2018 bei der Stadtkämmerei zu 
beantragen.

4. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die einmalig für 2018 
erforderlichen Haushaltsmittel i.H.v. 100.000 € zur Unterstützung des Vereins 
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Andreas Dornacher, 24.07.14
Sie verwenden die Version 2.2

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Der Antrag muss so präzise formuliert sein, dass die beantragte Willensäußerung des Stadtrats unmissverständlich erkennbar ist. Ein allgemeiner Hinweis auf den Vortrag genügt dieser Anforderung nicht. 
Rechtliche Vorschriften, die den Stadtrat zu einem bestimmten Beschluss zwingen, ihm also keinen Entscheidungsspielraum lassen, sind im Vortrag deutlich aufzuzeigen und im Antrag kurz zu wiederholen (Ziff. 2.8.1 AGAM).

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Datum im Format tt.mm.jjjj

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Auswahl, ob Behandlung in öffentlicher oder nichtöffentlicher Sitzung

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Datum im Format tt.mm.jjjj

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Nr. wird von S-SB eingetragen

Andreas Dornacher, 05.04.13
Produkt auswählen.

Andreas Dornacher, 18.04.13
Sie verwenden die Version 2.0
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Landesbund für Vogelschutz e.V. bei der Durchführung des Vorhabens „Biodiversität 
und Klimawandel“ im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2018 bei der 
Stadtkämmerei zu beantragen.

5. Das Produktkostenbudget erhöht sich ab 2018 um 300.000 €, davon sind 300.000 € 
zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Die Referentin

Ober-/Bürgermeister Stephanie Jacobs
Berufsmäßige Stadträtin

III. Abdruck von I. mit II. (Beglaubigungen)
über das Direktorium HA II/V - Sitzungsprotokolle  
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB  

IV. Wv Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB
 zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail).

Unbekannter Autor, 13.12.16
Diesen Verteiler ansonsten bitte nicht verändern; sollte ein beglaubigtes Exemplar für ein anderes Referat benötigt werden, ist dies aus dem Ausschussarchiv vom Fachbereich selbst an den jeweiligen Empfänger zuzuleiten.

Unbekannter Autor, 23.01.17
Wird ein Beschluss über eine Satzung / Verordnung gefasst, ist hier „über das Direktorium, Rechtsabteilung (3-fach)“ zu ergänzen.


